
Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion 
Kanton Basel-Landschaft 
Schulartkonferenz
Kindergarten

Protokoll Delegiertenversammlung SAK KG BL vom 9.2.2011

Datum: Mittwoch, 9. Februar 2011
Ort: Lehrerinnen- und Lehrerfortbildung BL, Muttenz
Zeit: 14.00 Uhr bis 15.15 Uhr
Leitung: Franziska Hafner i.V. (Petra, m. Ursi)
Protokoll: Andrea Hänger
entschuldigt: P. Pflugi (Vorstand)
Gäste: G. Weber (AVS), erster Teil: R. Ineichen (SLK)

Traktandenliste:
1. Begrüssung/ Anwesenheitsliste
2. Protokoll der DV SAK vom 17.11.10
3. Informationen aus dem Vorstand
4. Infos AKK
5. Infos Konferenz
6. Rückmeldungen Standortgespräche/ Aktennotiz
7. Informationen Zusammenarbeit mit PLK
8. Infos AVS
9. Aus den Regionen
10. Diverses
11. Ausblick Termine, nächste DV

1. Begrüssung / Anwesenheitsliste
Die Adress- und die Anwesenheitsliste zirkulieren.

2. Protokoll der DV SAK vom 17.11.10
Das Protokoll wird genehmigt und verdankt.

Pendenzen:
Zwei Antworten vom Vorstand auf Fragen der Regionen wurden aus Zeitmangel auf die 
nächste DV verschoben.

3. Informationen aus dem Vorstand
• Integrative Schulung:

Vom AVS wurde ein integratives Konzept erarbeitet,. Die Vorstände durften es einsehen 
und ihre Anmerkungen anbringen. Ursi konnte es dann mit dem AVS besprechen, wurde 
wohlwollend zur Kenntnis genommen (die Anregungen vom Vorstand).

• HARMOS (kurze Zusammenfassung Vorstand → Originaltext von Gabi unter Punkt 
8. Infos AVS)

− Die jetzigen KG-Kinder werden ein sechstes Primar-Schuljahr machen.
− Ab Frühling`12 wird der Stichtag zwei Wochen vorverlegt (all Jahr ein halber Monat, 

1



dann Frühling `17  31.Juli)
− Bildungsraum: KG-Lehrplan Überarbeitung bezüglich Vorläuferfähigkeiten Sprache 

und Mathematik
→ ganztägige Tagung am Mittwoch 22. Juni an PH Solothurn: dazu wird die gesamte SAK 
KG eingeladen= alle Delegierten und der Vorstand (auf Wunsch von Gabi):
Treffpunkte von Fachhochschule und Lernumgebungen werden präsentiert, Delegierten 
geben Rückmeldungen 
(→ bei Verhinderung muss Stellvertreterin teilnehmen oder sonst jemand aus der Region, 
auch Interessierte können sich an Gabi wenden)
Gabi/Helen informieren sich in Gemeinden zu Mehrjahrgang mit der Primarschule 
zusammen, da es für separaten Kindergarten zu wenig Kinder hat.

Momentan laufen Workshops für die AKK:
am selben Tag wie diese DV (Mi 9.2.) zu Fremdsprachen eher in der PS
Ursi wird dann an einer bezüglich „Raum“ → Gestaltung/Nutzung... (Einladungen wurden 
von der BKSD an Anspruchsgruppen gesandt; dieses Verfahren bringt Rückmeldungen, 
fördert Transparenz; und wird vom FEBL moderiert)

Umfrage: Wer hätte wie im letzten Sommer (anfangs Schuljahr) Unterstützung 
gebraucht?
→ ev. bis auf drei Jahre Rückblick
→ Ursi strukturiert die Fragen; damit sie dann einfacher aus zu werten sind.
(Inhalt: in welcher Art, was wurde verwirklicht, wer trug Kosten und wie hat es sich 
entwickelt/wie lange wurde es in Anspruch genommen?)
- Falls Stundenplan-technische Lösungen vorhanden sind, bitte auch diese aus Erfahrung 
berichten
→ Delegierten stellen die Frage ihrer Basis, schicken die Antworten bis zum 4.3. 
(Freitag vor den Fasnachtsferien) ,an Andrea (andrea.haenger@swissonlie.ch); diese 
sendet sie dann an Ursi weiter.

Infos aus SLK
Präsident Stefan Zürcher war für Schulraum zuständig, wechselt zu AVS.
--> Nachfolge Doppelpräsidium Regula Meschberger/Regula Ineichen.
Fünftes Vorstandsmitglied wird noch gesucht.

4. Informationen aus der AKK
Rolf Coray, welcher all unsere Dokumente auf die Homepage lädt, tritt auf April aus (geht 
nach Baselstadt BS mit arbeiten.)
--> Vorübergehend übernimmt Sandra Wick, aber es wird jemand gesucht. (Man müsste 
natürlich nicht sofort im Präsidium mitarbeiten.)
--> Kennt ihr jemanden, den ihr euch da vorstellen könntet? --> Vorschläge an Andrea

5. Informationen zur Konferenz
Vielen Dank für die Mitarbeit der Spotlight-Gruppe KG, welche auch den Text zur 
Präsentation erstellten. Dies alles geschah auch in den anderen Bereichen der 
Heterogenität (div. Spothligts z.B. Beurteilung o.ä. --> v.a. Primar...)
--> Kennen Delegierte noch Personen fürs Podium? (Erfahrungen dazu gemacht?)
--> Angaben zu Personen so bald als möglich an Vorstandsmitglied senden

• Gemeinderat
• Mutter-/Väterberatung
• Kinderarzt z.B. Fr. Dr. Kindler, Arlesheim
• Schulrat

2

mailto:andrea.haenger@swissonlie.ch


6. Rückmeldungen Standortgespräche/ Aktennotiz
Zwiespältige Rückmeldungen, da zu wenig dokumentiert für schwierige Elterngespräche 
z.B. Einführungsklasse --> Anregung: Gesprächsprotokoll erstellen

• Klarstellung: Man darf die hinteren drei Seiten weiter als persönliche 
Arbeitsunterlage gebrauchen.

Grundsätzlich beides: i.O. da kein Papierkrieg mehr; Gespräche zurück ins Zentrum 
rücken, da man auf spezielle Punkte besser eingehen kann (z.B. Sozialverhalten).
Zuvor war es wie abhaken und Aufwand/Ertrag war nicht gesichert.
Andererseits wurde die Dokumentation von den Erziehungsberechtigten früher geschätzt.
--> Idee für späteren Zusatz (wäre neue Seite): pro Bereich positiver Punkt+ein negativer 
Punkt
--> Im Grossen und Ganzen wurde die Änderung von den Lehrpersonen geschätzt, nur ist 
der Übergang zur Primarschule immer noch nicht geregelt; da die Lehrpersonen solche 
Unterlagen danach Datenschutz-technisch in der Schule nicht zur Einsicht verlangen 
können.

Es folgt eine Diskussion:
Bei Empfehlungen für die EK: Eltern lehnen ab/SPD-Abklärung auch; Kind besucht 
Regelklasse. Dann nach ca. drei Wochen sagt die LP: „Es geht nicht mehr. Das Kind muss 
in die Einführungsklasse.“ Dann klappt es sofort!
--> Weshalb hat die Primar mehr recht, wenn KG dann auch zwei Jahre obligatorisch sein 
wird?!!!

7. Informationen Zusammenarbeit mit PLK
Da gute Erfahrungen werden DV`s ab Sommer 11/12 zusammen geplant. Das bedeutet, 
dass zukünftig zwei Stunden reserviert werden müssen (im Hinterzweien-Schulhaus). 
Möglich, dass separiert und kürzer; je nach Thema

8. Informationen AVS
Gabi hat Bücher zur Auswahl (Werbung) z.T. Fasnacht. Zum bedienen; sonst wird alles 
entsorgt.

Bildungsharmonisierung BL (Themen Kindergarten)
- Stichdatum Eintritt in den Kindergarten: 

- Der Entwurf für die Änderung der Verordnung zur Verschiebung des 
  Stichtages und des Obligatoriums liegt vor (Beginn 2012/13, ½ monatlich, ab   
2017/18 ist der Stichtag 31.Juli)
- Anhörung im Bildungsrat am 16.2, dann Vernehmlassung

- 45-Minuten-Lektion in der Primarschule:
- Projektausschuss und Direktionsvorsteher haben 45-Minuten-Lektionen als 
  Planungsgrundlage beschlossen.
- Erstellen einer Landratsvorlage für Pensenanpassung LP auf 28 Lektionen.

Lehrplan 21:
- Einführung Schuljahr 15/16 / Grundlage: Kompetenzbeschreibungen

- Bildungsraum NW: Anpassung und Überarbeitung der KG-Lehrpläne  
  (Treffpunkte Vorläuferfertigkeiten in Sprache und Mathematik) /
  Tagung findet am 22. Juni 2011 in Solothurn statt / Geplant ist, dass u.a.die 
  Delegierten des SAK KG BL eingeladen werden.

- Entwurf ’Rahmenbedingungen für die Bildung von Mehrjahrgangsklassen im 
  Schuleingangsbereich für Kleinstschulen’ ist in Bearbeitung
→ Unterlagen zusammen gestellt von Gabi Weber (nach Medienmitteilung an alle 
Schulleitungen von Mittwoch, 2.2.):
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→ ANMERKUNG:
Folie mit Projektzuteilung ist auf AKK-Homepage zum herunter laden bereit.

9. Aus den Regionen
In der Verordnung (Bildungsgesetz) ist vermerkt, dass die Kinder im ersten Jahr auf 20 
Lektionen und die „Grossen“ auf 22 Anrecht haben. --> Mindest-Anzahl für 12 Kinder --> 
Helen Frei anfragen

• Handhabung bei Zeugen Jehovas Verweigerung Fasnachtsumzug o.ä. --> 
Empfehlung Schaut auf AVS-Homepage, fragt SL

• Pausen dürfen nicht in Berufsauftrag, da schon kleinerer Ansatz für 30 Min., da 
dafür keine Vorbereitung nötig.

• Antrag aus der Region Lausen bezgl. Schulleitungszeit:
Es wird gewünscht, dass die Anzahl der Schulleitungsstunden anhand der  Lehrpersonen 
eingesetzt werden, und nicht wie bis anhin nach der Anzahl der Kindgartenklassen, 
welche zu betreuen sind, berechnet werden. (z.B. Stellenteilungen kommen sonst kaum 
zum Zug)
--> Delegierte nimmt Auftrag mit zurück ins Team und Zuständige melden sich nach 
Bedarf direkt bei der Schulleitungskonferenz-Delegierten Regula Ineichen (da diese zu 
dieser Uhrzeit bereits an die PLK-DV weiter musste.)

10. Diverses
Nächstes mal, da nur noch Konferenz im Mai, bereits letzte DV in diesem Schuljahr! = 
Daten für 11/12 fixen!!!
--> Nicht im Juni, wie 9/10!

11. Ausblick Termine, nächste DV (alle laufendes Schuljahr, Konferenzen)
DV-Daten SAK-KG: 13.4.2011
Konferenz SAK KG und PLK in der Messe Basel am 18.5.2011

Für das Protokoll
Andrea Hänger
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